
KFG Ausflugsfahrt 2023 in den Frankenwald 

Besichtigung einer Radarstation und des Grenzdorfes 
Mödlareuth 

 

Der Verein lädt zum Jahresausflug am Donnerstag, 07. September 2023 recht herzlich ein. 

Unser Ziel ist eine aktive Radarstation der Bundeswehr und das Museumsdorf Mödlareuth.  

 

Anmeldungen sind ab sofort bis zum 13. August 2023 möglich (Einzelheiten siehe 

unten). 

 

Unser erstes Ziel ist die Radarstation Döbraberg 

Am Döbraberg betrieb ab 1961 die US Air Force eine Radarstation. Seit den 1960er Jahren 

waren dort auch Soldaten der deutschen Luftwaffe stationiert, 1974 wurde die Einrichtung 

offiziell von der Bundeswehr übernommen. Die aktuell auf dem Bergrücken befindliche 

kugelförmige Radarkuppel (früher waren es zeitweise zwei oder drei Kuppeln) verleiht dem 

Berg ein unverwechselbares Aussehen und ist ein bereits von weitem sichtbares Merkmal. 

Wegen der Nähe zur Grenze der DDR war diese Radarstation zur Zeit des Kalten Krieges 

ein wichtiges Instrument des Luftverteidigungssystems der NATO. Ein großer Teil der 

Döbrabergkuppe war als militärisches Sperrgebiet ausgewiesen. Mittlerweile hat die 

Station an Bedeutung verloren, wird aber immer noch genutzt, auch zur zivilen 

Luftraumüberwachung. Im Rahmen der Umstrukturierung der Bundeswehr wird heute die 

RRP 117-Radarstation vom Abgesetzten Technischen Zug 357 betrieben, der zum 

Einsatzführungsbereich 3 gehört.  

Wer möchte kann am gleichen Ort dann der Prinz-Luitpold-Aussichtsturm besteigen und 

die Bundeswehr grillt für uns. 

Auf dem Gipfel des Döbraberges steht der 1902 vom Frankenwaldverein erbaute Prinz-

Luitpold-Turm, ein 18m hoher Aussichtsturm. Mit seiner Eigenhöhe wird die 800m 

Höhenlinie überschritten. Der Rundblick vom Döbraberg, besonders vom Turm, reicht im 

Osten vom Erzgebirge zu den Höhen des Fichtelgebirges. Im Süden erkennt man die 

Radspitze. An klaren Tagen kann man bis zu den Gleichbergen schauen.  

Danach geht es mit dem Bus weiter nach Mödlareuth. 

Mödlareuth ist ein Dorf mit rund 40 Einwohnern, das zu einem Teil im Freistaat Bayern 

(Landkreis Hof mit 16 Einwohnern) und zum anderen Teil im Freistaat Thüringen (Saale-

Orla-Kreis mit 24 Einwohnern) liegt. 41 Jahre lang verlief die innerdeutsche Grenze mitten 

durch das Dorf entlang des Tannbachs  

Der thüringische Teil des Dorfes Mödlareuth gehört heute zur Stad  Gefell, der bayerische 

Teil zur Gemeinde Töpen. 

In Mödlareuth befindet sich seit 1994 das Freilichtmuseum Mödlareuth mit Exponaten zur 

innerdeutschen Grenze. Es besteht zum einen Teil aus einem Originalstück der Mauer, das 

nach der Wiedervereinigung als Mahnmal erhalten wurde, zum anderen Teil aus einer 

nachgebauten Sperranlage, wie sie für die Grenze der DDR typisch war. 

Vorschlag und Planung der Reise wurde durch unsere Mitglieder Tobias Küspert und Michael 

Popp umgesetzt. 

 



ACHTUNG: 

Für den Besuch der Bw-Radarstation müssen alle Personen einige Auflagen erfüllen und 

eine Verpflichtungserklärung unterschreiben. 

 
Verpflichtungserklärung  

Ich verpflichte mich, 

 Mitgeführte Taschen, Koffer usw. sind an der Wache unaufgefordert zu öffnen!  

 dass, das Mitbringen von digitalen End- und Zusatzgeräten grundsätzlich erlaubt ist, jedoch die 

generelle Nutzung in der Einsatzstellung untersagt ist. Zuwiderhandlungen werden geahndet und 

weitere Schritte eingeleitet! 

 beim Verlassen der LV-Stellung den Besucherausweis an der Wache gegen das hinterlegte 
Ausweisdokument zu tauschen! 

 auch nach Verlassen der LV-Stellung Döbraberg über Angelegenheiten, die mir anlässlich meines 

Aufenthaltes bekannt geworden sind, Verschwiegenheit zu bewahren! 

 zu ständiger Umsicht und Wachsamkeit gegenüber der Tätigkeit fremder Nachrichtendienste 

und deren Anbahnungsversuchen! 

 gemäß Artikel 6 Absatz 1 a, Art 7 Europäische Datenschutzgrundverordnung willige ich der 

Verarbeitung meiner unten angegebenen Daten für den Zutritt zur Radarstellung Döbraberg 

freiwillig ein, sowie der Aufbewahrungsfrist von 3 Jahren. 

 alle Wahrnehmungen und Vorkommnisse, die eine Gefahr für die Militärische Sicherheit 

erkennen oder vermuten lassen, werde ich umgehend dem Abgesetzten Technischen Zug 357, 

Am Döbraberg 25, 95131 Schwarzenbach am Wald anzeigen. Tel: 09289/9641 201 
 

 

 

  



Hier noch einige Informationen zur Fahrt: 

 Fahrt mit einem Reisebus der Firma OSM 

 Reisepreis inkl. Eintritt in Mödlareuth (4 €): 35,00 Euro pro Person bei voller Auslastung 

(40 Personen) des Busses und bei 30 Personen beträgt der Fahrpreis inkl. Eintritt 

37,00 Euro pro Person. Der Betrag ist bei Reiseantritt im Bus zu entrichten. 
 Mindesteilnehmerzahl 30 Personen 

 Abfahrt um 07:00 Uhr von der Streuwiese in Mellrichstadt 

 Rückkehr gegen 21:00 Uhr 

 Mittagessen: Grill und Getränke gegen Bezahlung bei der Bundeswehr 

 Abendessen in einer Gaststätte 

 

Sie haben vier verschiedene Möglichkeiten sich bis zum 13. August 2023 verbindlich 

anzumelden: 

1. Direkt per Link oder OR-Code von der Homepage unseres Vereins: „Anmeldung KFG-

Ausflug“ 

2. Schriftlich per Post an: Udo Straub, Hangweg 19, 97616 Bad Neustadt/S. 

3. Per Link über WhatsApp unter „Info-Gruppe KFG“ > Anmeldung Ausflug 

4. Oder einfach mit den Smartphone über den QR-Code rechts 

 

Grundsätzlich muss für jede teilnehmende Person eine Anmeldung mit den folgenden 

Daten erfolgen (online können gleichzeitig zwei Personen angemeldet werden:) 

 Vorname 

 Name 

 Geburtsdatum 

 Geburtsort 

 Personalausweisnummer 

 Auswahl Abendessen (gegrillter Schweinearsch mit Beilagen oder à la Carte) 

  

Diese Daten benötigen wir für den Zutritt zur Bw-Radarstation. 

Eine telefonische Anmeldung ist leider nicht möglich. 
 

 


